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Stadt Ludwigsburg 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Knecht, 
Bürgermeister/innen, 
Damen und Herren Gemeinderäte 
 
 

11.12.2025 
Neugestaltung Burkinisches Dorf; hier: Grünfläche am Rathaushof, Vorlage 401/25 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Knecht,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
die Sanierung bzw. Neugestaltung des Burkinischen Dorfes wurde im Rahmen der aktuellen Förderphase für die 
Klimapartnerschaft zwischen Ludwigsburg und Kongoussi bereits 2021 ins Auge gefasst. Im Rahmen der 
Förderzusage durch den Bund (Engagement Global) wurden 43.000, - € bewilligt. Damals waren keine weiteren 
Maßnahmen, etwa Begrünung, Neugestaltung Spielplatz, Erweiterung um die Klimapartnerschaft mit Ambato und 
zuletzt um den Garten der Religionen geplant. 
Mit Schreiben bzw. Mail vom 3. Juni 2025, das Ihnen vorliegen müsste, hatte ich im Namen unseres Förderkreises 
die unmittelbare Beteiligung unseres Vereins, der wesentlicher Träger der Entwicklungspartnerschaft mit 
Kongoussi in Burkina Faso ist, eingefordert. 
Diesem Anliegen ist die Stadtverwaltung zwischenzeitlich mustergültig nachgekommen. In zwei Workshops wurde 
ein gutes und tragfähiges Konzept entwickelt, das im Ausschuss für Mobilität und Umwelt am 16.10.2025 
vorgestellt, leider aber nicht beschlossen wurde. Zwischenzeitlich fand eine weitere Beratung vor Ort statt, um zu 
prüfen, ob auch der geplante Garten der Religionen auf dem Gelände seinen Platz finden könnte. 
In der neuen Vorlage, die am 17.12.2025 zur abschließenden Beratung im Gemeinderat auf der Tagesordnung 
steht, wurde nun auch dieser Zweck aufgenommen. 
Ich verhehle nicht, dass nach meiner Auffassung die zur Verfügung stehende Fläche fast überfrachtet wirkt. Wir 
sind jedoch im Vorstand und auch mit den anderen Kooperationspartner zur Überzeugung gelangt, dass auch 
diese weitere Funktion einbezogen werden kann. 
Insoweit unterstützen wir seitens des Förderkreises Burkina Faso e.V. das jetzt vorliegende Gesamtkonzept. 
Für uns ist wichtig, dass 

- das Engagement der Entwicklungs- und Klimapartnerschaft mit Burkina Faso sichtbar bleibt, 
- und die Klimapartnerschaft mit Ambato nun auch sichtbar wird. 

Die gemeinsam entwickelte Konzeption mit der Hütte, den Informationstafeln, den Wandbildern und der digitalen 
Stele trägt diesem Anliegen überzeugend Rechnung. Gleichzeitig fügt sich das Ensemble gut in die „neue 
Landschaft“ ein. 
Wir würden uns freuen, wenn die Neugestaltung jetzt endlich starten würde und hoffen insoweit auf einen 
positiven Beschluss im Gemeinderat! 
Und wir danken ausdrücklich den Vertreter/innen der Stadtverwaltung aus dem Referat Nachhaltige 
Stadtentwicklung und Internationales, dem Tiefbau und der Stadtplanung für die immer konstruktive 
Zusammenarbeit. 
Herzlich grüßt   
 
Konrad Seigfried 
Ester Bürgermeister a.D. 
Vorsitzender Förderkreis Burkina Faso e.V. 
 


